
  Wohngebiet „Am Bügel /  
                  Ben-Gurion-Ring“ aufwerten  
Völlig zu Unrecht hat das Wohngebiet „Am Bügel / Ben-
Gurion-Ring“ einen schlechten Ruf. Die Anwohner wohnen 
gerne dort und leiden unter dem schlechten Ruf.
»  Fördergelder sinnvoll einsetzen unter Beteiligung der 

politischen Gremien vor Ort.
»  Unterstützung der Bürgervereine!
»  Unterstützung der Gewerbetreibenden, auch mithilfe 

der Wirtschaftsförderung.
»  Stadtteilbüro aufwerten.
»  Bei Neubauten auf eine ausgewogene, soziale Mischung 

achten.

  Sicherheit und Ordnung  
»  Mehr Polizei „vor Ort“ – Erhöhung der Streifenfahrten 

und der „Schutzmann vor Ort“.
»  Aufstellung / Anbringung von mehr Papierkörben, 

Mülltonnen, besonders in der Nähe von Schulen, Bus- 
und Bahnhaltestellen und auf Plätzen.

»  Verbreiterung der Gehwege im Ortskern.
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Mach mit! 

  Liebe Bürgerinnen und  
          Bürger Nieder-Eschbachs,  

am 6. März 2016 haben Sie wieder einmal die Wahl. 
Die Kommunalwahl! Sie haben es in der Hand, die 
Zusammensetzung des Ortsbeirats Nieder-Eschbach 
zu bestimmen.

Mit diesem Informationsfl yer möchten wir um Ihr 
Vertrauen werben und um Ihre Stimme für die Frei-
en Demokraten (FDP) bitten.

Wir haben in den letzten Jahren viele Initiativen 
auf den Weg gebracht und uns dafür eingesetzt, 
die Besonderheiten unseres wundervollen Stadtteils 
zu erhalten und gleichzeitig voranzugehen auf 
dem Weg zu einem liebenswerten Stadtteil für jung 
und alt, in dem man sicher leben kann, in dem 
die Infrastruktur stimmt und die wunderschöne 
Umgebung erhalten bleibt. 

Wir wollen auch in der kommenden Legislaturperi-
ode weiter die Finger in die Wunden legen, Auf-
merksamkeit für unseren Stadtteil erhalten und 
die Stadt Frankfurt immer wieder an ihre Verpfl ich-
tungen uns gegenüber erinnern. Nieder-Eschbach 
braucht ein schlüssiges Zukunftskonzept, um die 
Zukunft zu sichern und Entscheidungen mit Trag-
weite für die nächsten Jahre zu treffen. Das können 
wir nur gemeinsam erreichen. 

Mit Dr. Renate Sterzel, Stefan von Wangenheim 
und Elmar Salmey haben wir ein tolles Team für 
den Ortsbeirat gefunden, das sowohl die unter-
schiedlichen Altersgruppen in unserem Stadtteil 
repräsentiert, aber auch den Blick auf ganz 
Nieder-Eschbach sicherstellt.

Bitte lesen Sie hier, was wir vorhaben und vertrauen 
Sie uns am 6. März Ihre Stimme an!

Lasst es uns anpacken!
 Lasst es uns anpacken! 

Nieder-Eschbach 
zukunftsfit 

machen!



  Das wollen wir in der nächsten   
                     Legislaturperiode anpacken:  

  Ortsmittelpunkt  
Die Entwicklung eines schlüssigen Konzepts für den Ortsmittel-
punkt und die Seitenstraßen muss unter Beteiligung von Stadt, 
Ortsbeirat, Stadtplanern, Anwohnern, Geschäftsleuten, Kirche, 
Schulen und Vereinen initiiert werden.

  Ein Leitbild für Nieder-Eschbach  
Alte, Junge, Familien, Rentner, Vereine, Kirchen, Schulen,  
Gewerbetreibende – alle haben spezielle Wünsche an unseren  
lebendigen Stadtteil, die sich teilweise zu widersprechen  
scheinen.
»  Wir Freien Demokraten wollen alle Interessen und Ideen in 

einem Konzept „Nieder-Eschbach 2030“ zusammenfassen.
»  Ein „Nieder-Eschbach aus einem Guss“ entwickeln.

  Ausbau des Gymnasialzweiges   
                       an der Otto-Hahn-Schule  
500 fehlende Gymnasialplätze in Frankfurt 2015 und sicher 
mindestens 600 fehlende Plätze für das kommende Schuljahr 
erfordern schnelles Handeln, frei von jeder Ideologie. 
»  Wir unterstützen die Pläne der Otto-Hahn-Schule,  

den Gymnasialzweig 5-zügig auszubauen!
»  Wir fordern den sofortigen Baubeginn, auch für den Neubau 

der Turnhalle der Otto-Hahn-Schule.

  Radweg Nieder-Eschbach / Nieder-Erlenbach  
Die Planung für den Radweg ist seit vielen Jahren abge- 
schlossen, nachdem der erste Antrag der FDP dazu vor  
zwölf (!!) Jahren beschlossen wurde. Jetzt MUSS der Weg 
endlich gebaut werden!

  Unterstützung der Gewerbetreibenden  
»  Mit Hilfe der Wirtschaftsförderung der Stadt Frankfurt  

wollen wir Nieder-Eschbach auch für Gewerbetreibende  
wieder attraktiv machen.

»  Mehr Parkmöglichkeiten schaffen!
»  Ortsmittelpunkt und das Gewerbegebiet am Ben-Gurion- 

Ring fördern und die Aufenthaltsqualität erhöhen.
»  Das Image des Stadtteils „Am Bügel“ muss gestärkt  

werden!

  Kein Baugebiet auf   
                 dem Pfingstberg ausweisen!  
Wir werden dafür kämpfen, sämtliche Pläne der SPD und 
ihres Oberbürgermeisters Feldmann zu verhindern, auf 
dem Pfingstberg eine Trabantenstadt zu errichten. Diese 
Flächen müssen der Landwirtschaft erhalten bleiben und 
die Frischluftzufuhr für die Stadt Frankfurt auch weiterhin 
sichern. Eine vorgesehene Bebauung, die viermal so groß 
wie das Gebiet am Bügel sein soll, ist sowohl sozial als auch 
verkehrstechnisch nicht darstellbar und würde das gesamte 
Gebiet des Frankfurter Nordens nachhaltig gefährden. 

  Die ersten drei Kandidaten   
                     der Freien Demokraten   
          für Ihren Ortsbeirat:  

  Dr. Renate Sterzel  
»  seit 1967 wohnhaft in Nieder-Eschbach, 

(2 Kinder, 1 Enkelin)
»  stellvertretende Vorsitzende des  

Vereinsrings
»  Vorsitzende des Seniorenbeirates der 

Stadt Frankfurt

» Ich trete für ein  
        liebenswertes Nieder-Eschbach  
für alle Generationen ein. «

  Stefan von Wangenheim  
»  seit mehr als 10 Jahren wohnhaft in 

Nieder-Eschbach
»  Stadtverordneter Frankfurt, Ortsbeirat 

in Nieder-Eschbach, 2 Töchter
»  Mitglied im Jugendhilfeausschuss der 

Stadt Frankfurt

» Jung und Alt, Gewerbe und Vereine –  
             ich setze mich für ein Miteinander  
und eine sinnvolle Struktur für  
    unseren wundervollen Stadtteil ein. «

  Elmar Salmey  
»  seit 2010 wohnhaft in Nieder-Eschbach, 

besucht die gymnasiale Oberstufe der 
Otto-Hahn-Schule

» Ich setze mich für einen  
        Imagewechsel „Am Bügel“ ein – dort 
einsetzen, wo es Potential gibt! «


